
So finden Sie zum Hotel Maritim

Einladung

 
3. Kölner Patiententag  

„Gynäkologisches  
   Krebszentrum“ 

 

26.06.2011
9.00 – 13.30 Uhr

 
Hotel Maritim
Heumarkt 20, 50667 Köln

Gestaltung: MedizinFotoKöln
Druck: Druckerei Uniklinik Köln http://frauenklinik.uk-koeln.de

Die Veranstaltung wird unterstützt von:

Anreise Auto/Bahn/Flugzeug
Das Maritim Hotel Köln liegt direkt am Rhein, im Zen-
trum der Stadt, ganz in der Nähe des weltberühmten 
Doms und des Hauptbahnhofs. 
Viele Freizeitaktivitäten können vom Hotel aus zu Fuß 
gestartet werden, so zum Beispiel die Erkundung der 
historischen Altstadt, ein Besuch in den zahlreichen 
Museen oder einer Veranstaltung im Musical Dome 
sowie der Philharmonie und natürlich ein Bummel 
über die schöne Rheinpromenade.

Durch die zentrale Innenstadt-Lage befindet sich das 
Hotel seit 2008 in einer Umweltzone. Hierdurch ist 
die Anfahrt mit dem Auto ausschließlich mit einer 
Umweltplakette möglich. 

Taxi:
ab Konrad-Adenauer-Flughafen	 ca.	 25	 €
ab Hauptbahnhof     	 ca. 	 6	 €

Bahn- und Buslinien: ab Flughafen S-Bahn 13 
bis Haltestelle „Deutz“, dann Straßenbahn 
Linie 1 oder 9 bis Haltestelle „Heumarkt“

ab Hauptbahnhof: 
Bus Linie 132 bis Haltestelle „Heumarkt“	

Ihr persönlicher 
Patienten-Begleitservice
der AOK Rheinland/Hamburg
www.javita.de



Liebe Patientinnen, liebe Angehörige,

auch in diesem Jahr möchten wir Sie zu dem traditio-
nellen Patiententag unseres Gynäkologischen Krebs-
zentrums einladen. 
Dies ist eine Veranstaltung, die wir für Sie, betroffe-
ne Patientinnen, aber auch begleitende Angehörige 
und Freunde organisieren. Wir möchten Sie über die 
neuen Entwicklungen bei der Behandlung von Un-
terleibskrebs in verständlicher Weise informieren und 
Ihnen dabei auch die Möglichkeit geben, Ihre Fragen 
loszuwerden. 

Daneben möchten wir Sie aber auch über begleiten-
de unterstützende Maßnahmen informieren. Hier-
zu gehört die psychoonkologische Betreuung, aber 
auch die Bedeutung der Selbsthilfegruppen. 
Weiterhin möchten wir Sie über die Möglichkeiten 
beraten, die Sie selber haben, um begleitend den 
Krankheitsverlauf positiv zu beeinflussen. Hierzu ge-
hört insbesondere die sportliche Aktivität und alter-
native Behandlungsmöglichkeiten. 
Diese Themen werden von Referenten dargestellt, 
die in ihrer täglichen Arbeit mit den dargestellten 
Problemen vertraut sind. 

Wir hoffen, dass diese Veranstaltung auf Ihr Interesse 
stößt und freuen uns auf eine lebhafte Diskussion mit 
Ihnen. 

Prof. Dr. med. Mallmann
Direktor der Klinik

Programm

09.00	 Begrüßung 
	 Prof. Mallmann
					   
09.15	 Was gibt es Neues beim Eierstockkrebs?
	 Frau Priv.-Doz. Dr. Rhiem

09.45	 Was gibt es Neues beim Gebärmutterkrebs?
	 Frau Dr. Salem

10.00	 Was gibt es Neues  
	 beim Gebärmutterhalskrebs? 
	D r. Morgenstern

10.15	 Kaffeepause
	
10.30	 Selbsthilfe am Beispiel einer seltenen  
	 Erkrankung wie dem Vulvakarzinom
	 Frau Selka, 
	 Vulvakarzinom-Selbsthilfegruppe

11.00	 Möglichkeiten der psycho-onkologischen 		
	 und psycho-sozialen Betreuung  
	 im „Haus Lebenswert“
	 Frau Dipl.-Psychol. B. Sistig

11.30	 Sport und Krebs
	D r. Baumann, 
	 Sporthochschule Köln  

12.00	A lternative Behandlungsmöglichkeiten  
	 bei Krebs
	 Prof. Dr. Mallmann, Köln

Im Anschluss an die Veranstaltung wird  
ein Imbiss gereicht.

von 12.30 – 13.30 Uhr	
Sprechstunden / individuelle Beratungsgespräche
durch die Referenten

Tagungssekretariat

Frau P. Hahn
Chefsekretariat Prof. Dr. med. Mallmann 

Klinik und Poliklinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Uniklinik Köln
Kerpener Straße 34, 50931 Köln

Telefon:	 (0221) 478-4940
Telefax:	 (0221) 478-4929
E-Mail:	 petra.hahn@uk-koeln.de

Tagungsadresse

Maritim Hotel
Heumarkt 20
50667 Köln

Prof. Dr. Mallmann,  
Direktor der Universitäts-Frauenklinik Köln  

Frau Priv.-Doz. Dr. Rhiem, 
Oberärztin der Universitäts-Frauenklinik Köln

Frau Salem, 
Fachärztin der Universitäts-Frauenklinik Köln 

Dr. Morgenstern, 
Oberarzt der Universitäts-Frauenklinik Köln

Frau Selka, 
Selbsthilfegruppe Vulvakarzinom

Frau Dipl.-Psychol. Sistig, 
Haus Lebenswert, Köln

Dr. Baumann, 
Sporthochschule Köln

Referenten


